
Poboleda

Celler Tané – Santes Gates Weine im Führer :
Mas Borràs s/n                                                          Tané Jove Coster 2009 rot 92
Poboleda Tané Heretad de la Finca 2009 rot 89

Tané Heretad de la Finca 2010 rot 94
Telefon: 607338811; 627568009 Tané Coster de l´ Avi 2010 rot 96
Fax: - Tané Coster de l´ Avi 2011 rot 95
 Tané Jove Coster 2013 rot 91
Web: - Tané Heretad de la Finca 2013 rot 94

Tané Coster de l´ Avi 2013 rot 94
Mail: info@tanevins.com Tané Jove Coster 2014 rot 91

Winzer / Önologe: Marc Borràs; Elisabet Borràs

Tané – Santes Gates ist das Weinprojekt der seit vier Generationen in Poboleda ansässigen Familie 
Borràs. Zunächst hatte man die Trauben aus dem 14 ha großen Familienanwesen an andere Winzer 
verkauft, sb dem Jahrgang 2009 entschlossen sich Marc, Dolors und ihre Söhne dazu, eigene Weine 
zu produzieren.

Die Weinberge sind mit Grenache und Carignan bestockt, aber auch Cabernet und Syrah sind zu 
finden.

Bislang werden drei verschiedene Rotweine gemacht, der Jove Coster als Einstiegswein, der 
Heretad  de la Finca als Hauptwein und der Coster de l´ Avi als Spitzenerzeugnis. 

Auf der Fira ist man in den letzten Jahren immer wieder mal präsent gewesen, so dass wir ersten 
Kontakt mit den Weinen bekamen. Ein ausführlicher Besuch vor Ort steht aber noch aus. Dann 
könnten auch die bislang noch spärlichen Informationen zum Projekt erweitert werden.

Weininteressierte Gruppen bis 12 Personen  können den Betrieb nach Terminvereinbarung gern 
auch besichtigen. Ein Besuch der Weinberge ist dabei ebenso möglich wie eine Verkostung der 
Weine. Neben Katalan und Spanisch wird auch Englisch gesprochen.

Weine: 

Tané Jove Coster
Tané Heretad de la Finca
Tané Coster de l´ Avi
 

mailto:info@tanevins.com


Verkostungsnotizen :

Tané - Jove Coster; 2009 rot;

100% Carignan, 6 Monate Barriqueausbau.
Sehr schöne intensive Nase, deutlich beeindruckender als die des länger im Fass gelagerten Weines.
Mehr Frucht und Ausdruckskraft auch am Gaumen, schon durchaus eindrücklich.
91 – 92+/100 Th. Sehr Guter Wein.
(04/2013)

Tané - Heretad de la Finca; 2009 rot;

100% Carignan, 12 Monate Barriqueausbau.
Schöner und üppiger Duft, reich und den Jahrgang gut präsentierend. Der Gaumen kann mit der 
Nase aber dann leider nicht mithalten, einfach strukturiert, leicht, recht kurz und bricht nach hinten 
etwas weg. Relativ verhalten in der Aromatik und ein etwas trocknendes Tannin. 
89+/100 Th. Sehr Guter Wein.
(04/2013)

Tané - Heretat de la Finca; 2010 rot;

100% Carignan aus 40 Jahre alten Reben. Etwas verschlossener, ein typischer 2010er. Am Gaumen 
elegant und mit schöner Frucht. Ausgewogen bei mittlerem Körper, schöner mineralischer Abgang
92-93+/100 Th. Sehr Guter bis Exzellenter Wein.
(05/2015)

13,5°; 100% Carignan alte Reben; Ausbau in Fässern aus französischer und amerikanischer Eiche. 
Tag 1 (offen): Dunkler Schnüffelstoff, öffnet sich mit Luft immer mehr. Am Gaumen fast leicht 
wirkend mit schöner Fruchtsüße und Eleganz. Im Nachhall dann eine belebende typische Poboleda 
– Mineralik. Ist bereits antrinkbar, hat aber noch Reserven für weitere Jahre. Macht durchaus Spaß. 
94+/100 Th. Exzellenter Wein.

Tag 6 (offen): Heute runder und harmonischer, qualitativ aber auf dem Niveau der ersten Runde. 
Viel Trinkspaß. 94+/100 Th. Exzellenter Wein.

Blind Runde 1: In der Nase anfangs noch etwas verhalten, öffnet sich dann aber mit Luft immer 
mehr, wird dunkel und nobel. Am Gaumen sehr klar und elegant bei leichtem bis mittlerem Körper. 
Verführerisch, aber nicht all zu tief und lang. Sanfter Nachhall. 95+/100 Th. Großer Wein.

Blind Runde 2: Noch etwas verschlossen in der Nase, aber schon sehr schön am Gaumen. Aber ich 
bin heute etwas weniger begeistert als in der ersten Blindrunde. Für wirkliche Größe fehlt es doch 
etwas an Druck, Tiefe und Länge. Wir reden aber immer noch über einen sehr exzellenten Wein mit 
Trinkspaß und schöner Frucht, der sehr harmonisch und rund ist. An den Ferral im direkten 
Vergleich in der zweiten Blindrunde konnte er aber nicht heran reichen. 94+/100 Th. Exzellenter 
Wein.
(07/2017)

Tané - Coster de l´ Avi; 2010 rot;

Aus der Magnum. Beginnt, sich langsam zu öffnen, braucht aber noch etwas Zeit oder entprechend 
Luft. Wird mit dieser immer besser und fängt an zu tanzen. Präsentiert sich überraschend gut und 
sehr ausgewogen am Gaumen. Süße, reife Frucht, elegant und tief, viel Trinkspaß. 96+/100 Th. 



Großer Wein.

Dichter Stoff, elegant, betörende Mineralik, schöner langer Abgang. 95+ VP
(04/2017) 

Tané – Coster de l´ Avi; 2011 rot;

100% Carignan aus mindestens 80 Jahre alten Reben. Spektakulär gute Nase. Sehr schön 
ausgewogen und schon gut zu trinken. Gute Poboleda – Mineralik trifft eine tiefe Carignan – 
Frucht, insgesamt sehr schön. Macht sehr viel Spaß und zeigt Größe. Bei diesem Hersteller hat sich 
in den letzten Jahren einiges zum Positiven entwickelt. 96+/100 Th. Großer Wein.

Wahoo, Nasentier! Am Gaumen frisch, schön zu trinken, mineralisch und sehr gut. 94+ VP
(04/2017)

Musterflasche noch ohne Etikett
Blind Runde 1: Dunkles Schwarzrot mit funkelndem Kern. Dunkle, noble und komplexe 
Erzählnase, am Gaumen sehr ausgewogen und harmonisch. , elegant und finessenreich. Weniger 
Druck aufbauend, eher ein sanft schmeichender Kuscheltyp, klar und fruchtbetont. Mittlerer Körper.
Überraschend fein für den Jahrgang. 94+/100 Th. Exzellenter Wein.

Blind Runde 2: Sehr saftig und ausgewogen, noch einen Tick runder als in der ersten Blindprobe, 
charakterlich an den ersten Tag anschließend, ein eleganter und finessenreicher „Kuschelwein“, in 
seiner Feinheit eher jahrgangsuntypisch. Heute durchaus Größe zeigend. Viel Trinkspaß in 
Harmonie. 95+/100 Th. Großer Wein.

Tag 8 (offen): Schließt nahtlos an die 2. Blindrunde an, Saftige Eleganz, toll balanciert. Viel 
Trinkspaß. 95+/100 Th. Großer Wein.

Tag 12 (offen): Unverändert. Er hat sich als großer Wein eingepegelt. 95+/100 Th. Großer Wein.
(08/2017)

Tané - Jove Coster; 2013 rot;
13,5°; Grenache, Cabernet Sauvignon und Syrah, 19 Tag andauernde Mazeration; Ausbau in 225 l 
Fässern aus französischer und amerikanischer Eiche.

Tag 1 (offen): Dunkles Kardinalsrot mit schönem Funkeln. Offene, sehr fruchtige Nase, in der rote 
Früchte auffallen. Auch am Gaumen recht fruchtbetont, Himbeere und Gariguettes, recht einfach 
bleibend, aber gut zu trinken. Schieferstaub. Leider etwas kurz im Nachhall. 89+/100 Th. Sehr 
Guter Wein.

Blind Runde 1: Erst leicht offene Nase, rotfruchtige Aromen und Schieferstaub. Am Gaumen leicht,
verspielt und elegant, aber ohne große Tiefe. 91+/100 Th. Sehr Guter Wein.

Blind Runde 2: Unverändert zur 1. Blindrunde. Schöne Fruchtigkeit, klar und geradeaus. Mit Spaß 
aber ohne höhere Ansprüche zu trinken. 91+/100 Th. Sehr  Guter Wein.

Tag 9 (offen): Gute Frucht und viel Schiefer. Unverändert zu den Blindproben. Ein schöner kleiner 
Wein. Wenn er auf Touren kommt, hält er sich gut. 91+/100 Sehr Guter Wein.
(06/2016)

Tané – Heretad de la Finca; 2013 rot;



 
100% Carignan aus mittelalten Reben. Dunkle Frucht, expressiv. Sehr schönes Ausgangsmaterial, 
auch wenn er insgesamt noch nicht all zu offen ist. Sehr aromenreich beim Schlürfen. Eine schöne 
fleischige Frucht zum Kauen. Sehr ausgewogen, aber er braucht noch etwas Ruhezeit im Keller. 
Sollte groß werden, das Potential ist da. 95+/100 Th. Großer Wein.

Viel Spaß im Glas, sehr schön zu trinken. 92+ VP 
(04/2017)

Tané - Coster de l´ Avi; 2013 rot;

100% Carignan aus alten Reben (diesen Wein gibt es seit dem Jahrgang 2010). Recht süße Frucht, 
ausgewogen, schöne Mineralik im Abgang. 94+/100 Th. Exzellenter Wein.
(05/2015)

Tané - Jove Coster; 2014 rot;

14°; 60% Grenache, 20% Syrah, 20% Cabernet Sauvignon, von jüngeren Reben. Interessante offene
Nase, am Gaumen relativ leicht, Sauerkirschen und Schattenmorellen, sehr typisch Poboleda, auch 
mit einer schönen Mineralik. Insgesamt runder als andere zuvor an diesem Tag gekostete 
vergleichbare Weine. Gute Basisqualität. 90+/100 Th. Sehr Guter Wein.

Feiner Duft, am Gaumen frisch, schon gut zu trinken mit dichter Frucht und schöne Mineralik.   
91+ VP
(04/2017)


